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Für eine erfolgreiche Bewirtschaftung ist neben der richtigen Technik und dem pflanzenbaulichen Know-how auch 
eine verlässliche Partnerschaft zwischen landwirtschaftlichem Produzenten und Rohstoffabnehmer entscheidend. 
AGRANA sind Service und die persönliche Beratung ihrer Lieferantinnen und Lieferanten – vom Saatgut bis zur 
Ernte – ein wichtiges Anliegen.

Erfolg durch Partnerschaft!

www.agrana.com

nologien diskutieren. Weil nur gemeinsam und im Austausch 
werden wir die besten Lösungen für die aktuellen Probleme 
finden. Das halten wir seit 70 Jahren so und werden es auch 
in Zukunft so halten.

Die Wintertagung 2023 ist nicht nur thematischer Kompass 
für das kommende Agrarjahr, sondern Wegweiser für eine 
leistungsfähige Land- und Forstwirtschaft mit Blick auf mor-
gen und damit Fundament für die Versorgung der Menschen 
und der Wirtschaft.  Von 17. bis 26. Jänner 2023 werden wir an 
zehn Fachtagen die aktuellen Herausforderungen für eine 
Reihe wichtiger Produktionssparten thematisieren und dabei 
Perspektiven aufzeigen, wo andere nur Probleme sehen. Ein 
Wohlfühlprogramm wird es allerdings auch in diesem Jahr 
nicht geben. Denn so ungewiss die Zukunft in Zeiten von Kli-
makrise, Rohstoffknappheit und politischen Veränderungen 
sein mag, eines ist klar, die Zukunft unserer Versorgung liegt 
auch in unseren Händen. Nun sind Sie gefragt: Gestalten Sie 
die Land- und Forstwirtschaft von morgen mit – gestalten Sie 
die Zukunft mit.

Auf konstruktive Diskussionen freuen sich

Die Wintertagung feiert 2023 ihr 70-jähriges Bestehen. Seit 
sieben Jahrzehnten werden im Winter Debatten geführt, Vor-
träge gehalten und Entwicklungen hinterfragt, die das Leben 
und Wirtschaften der Bäuerinnen und Bauern maßgeblich 
beeinflussen. Das hat die Wintertagung zu einem wesentli-
chen Motor der Land- und Forstwirtschaft gemacht. 

Österreichs größte und bedeutendste agrarische Informati-
ons- und Diskussionsveranstaltung ist im Rückblick auch eine 
Zeitreise durch die Geschichte der Land- und Forstwirtschaft 
– mit Glanzlichtern und Tiefpunkten. Aber wir schauen heu-
te nicht nur zurück, sondern richten unseren Blick vor allem 
nach vorn. Denn nach wie vor stellen wir den Expertinnen 
und Experten am Podium und auch im Publikum die bren-
nenden Fragen der Zeit. Und die derzeitige Situation ist zwei-
felsohne eine der herausforderndsten der letzten Jahrzehnte. 
Der Krieg in der Ukraine, die Pandemie und die damit in 
Zusammenhang stehenden Rohstoff-, Energie- und Versor-
gungskrisen sowie die immer heftiger werdenden Folgen des 
Klimawandels haben massive Auswirkungen auf die bäuer-
lichen Familien. Sie zeigen uns aber auch, wie wichtig eine 
leistungsfähige und zukunftsgerichtete Land- und Forstwirt-
schaft ist – für die Versorgung mit Lebensmitteln, Energie 
und Rohstoffen und den Schutz unserer Umwelt. 

Um allen diesen Ansprüchen gerecht werden zu können, 
brauchen wir ein funktionierendes Entscheidungsraster: Ein 
solches kann die ökosoziale Agrarpolitik darstellen: Die Chan-
cen, die dabei durch eine kreislauforientierte Wirtschaft auf 
Basis biogener Ressourcen entstehen, sind vielfältig, denn 
eine kreislauforientierte Bioökonomie basiert auf techni-
schen Innovationen und praktischen Lösungen für drängen-
de Probleme der Rohstoff- und Energieknappheit, die auch 
negativen ökologischen und sozialen Auswirkungen Rech-
nung trägt.  

Unter dem diesjährigen Motto „Selber produzieren statt Kri-
sen importieren – Wie wir unsere Erde, Energie und Ernäh-
rung für morgen sichern“ wollen wir Lösungen identifizieren 
und gemeinsam verschiedene Wege, Innovationen und Tech-

Sehr geehrte Damen und Herren!
Liebe Besucherinnen und Besucher der  
Wintertagung!

VORWORT

Stephan Pernkopf
Präsident

Hans Mayrhofer
Generalsekretär
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Kompetenz vom 
Saatgut bis zur Ernte.

Syngenta Agro GmbH
Zweigniederlassung Österreich
Anton-Baumgartner-Straße 125/2/3/1, 1230 Wien
Tel.: 01-662 31 30, Fax: 01-662 31 30-250
www.syngenta.at
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Wie sieht die Wintertagung 2023 aus? 
Jeder Fachtag – mit Ausnahme des Fachtags Kommunikation 

– findet physisch vor Ort in Wien, Niederösterreich, Oberös-
terreich, der Steiermark und Tirol statt und wird zudem live 
online übertragen. Der Fachtag Kommunikation wird aus-
schließlich als Online-Veranstaltung stattfinden. Damit Sie 
nichts verpassen, werden alle Fachtags-Webinare aufgezeich-
net und nach der Wintertagung in der Wintertagungs-Me-
diathek für Sie zum Nachschauen bereitgestellt. So können 
Sie die Wintertagung jederzeit und überall mitverfolgen – im 
Büro, im Wohnzimmer, am Acker oder sogar im Stall.

Wie hoch ist die Teilnahmegebühr für die 70. Wintertagung?
Informationen zu den Teilnahmegebühren der einzelnen 
Fachtage finden Sie bei den jeweiligen Programmen auf den 
nachfolgenden Seiten (alle Preise verstehen sich inklusive 
20% Ust.).

Wie kann ich an der Wintertagung 2023 teilnehmen?
Wenn Sie einen oder mehrere Fachtage – ob online oder in 
Präsenz – besuchen möchten, buchen Sie Ihr Ticket bitte un-
bedingt vorab auf www.wintertagung.at. Vor Ort ist kein Ti-
cketkauf möglich. Nach erfolgreicher Buchung erhalten Sie 
Ihr Ticket (Präsenz) bzw. Ihre individuellen Zugangsdaten (on-

line) per E-Mail zugeschickt. Damit können Sie am gewählten 
Fachtag teilnehmen und erhalten Zugriff auf die fachtags-
spezifischen Inhalte der Wintertagungs-Mediathek.

Ich habe bislang keine Erfahrungen mit Webinaren oder 
Mediatheken. Wohin kann ich mich bei technischen Fragen 
wenden?
Aus technischer Sicht brauchen Sie kein Vorwissen – die Teil-
nahme ist sehr einfach und intuitiv. Vielleicht haben Sie aber 
trotzdem die eine oder andere Frage. Zögern Sie in diesem 
Fall bitte nicht, uns jederzeit gerne per E-Mail oder Telefon 
zu kontaktieren. Wir freuen uns, mit Ihnen gemeinsam eine 
Lösung zu finden.

INFORMATIONEN 
FÜR IHRE TEILNAHME

 WIR HELFEN IHNEN GERNE WEITER! 

Ökosoziales Forum Österreich & Europa
Herrengasse 13, 1010 Wien
Telefon +43 1 253 63 50
wintertagung@oekosozial.at
oekosozial.at

Wie gewohnt hochaktuell – und doch immer wieder mit Neuerungen: Die diesjährige Wintertagung wird erstmals in hybrider 
Form abgehalten – damit können Sie individuell entscheiden, ob Sie die zehn Fachtage persönlich vor Ort oder online mitver-
folgen wollen. In der Wintertagungs-Mediathek können alle Beiträge anschließend auch noch nachgeschaut werden.

Auch vor den Toren Wiens 
wächst bestes Getreide für die 
österreichische REWE Group.
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Seit über 70 Jahren stehen wir für Handschlagqualität und gegenseitiges Vertrauen. 
Österreichische Produkte und österreichische Lieferant:innen haben bei uns Vorrang –  
über 2.500 Lieferant:innen aus Österreich beliefern die über 2.550 Filialen und den  
BILLA Onlineshop der REWE Group in Österreich mit rund 94.000 heimischen Artikeln.

Gemeinsam mit unseren Partner:innen arbeiten wir für die Österreicherinnen 
und Österreicher – denn unser Handschlag zählt.

VERLÄSSLICH
FÜR ÖSTERREICH
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ERÖFFNUNGSTAG  
AGRARPOLITIK
Dienstag, 17. Jänner 2023
AUSTRIA CENTER WIEN Tagungsleitung & Moderation:

Hans Mayrhofer 
Generalsekretär des Ökosozialen Forums 
Österreich und Europa, Wien
Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin
Universität für Bodenkultur, Wien

Tagungsgebühr  
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 15,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 55,-
Studierende/ 
Landjugend: € 15,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

© shutterstock/martin zamarski

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

 BLOCK I: STABILITÄT UND VERLÄSSLICHKEIT IN ZEITEN DER KRISE  
 – LEISTUNGSFÄHIGKEIT DER LAND- UND FORSTWIRTSCHAFT 

10:00 Begrüßung
 Hans Mayrhofer 

10:05 Eröffnung
 Stephan Pernkopf
 Präsident des Ökosozialen Forums Österreich und Europa, Wien

10:15 Höhere Preise für Europa, Hunger für Afrika  
 – die Folgen von Krieg und Krisen für Agrarmärkte und (Versorgungs-)Sicherheit
 Martin Frick
 Direktor des Büros des Welternährungsprogramms der Vereinten Nationen (WFP) für Deutschland,  
 Österreich und Liechtenstein

10:30 Raus aus Öl und Gas – welche Rolle spielt die Landbewirtschaftung?
 Michael Obersteiner
 Direktor des Environmental Change Institute der Oxford Universität

10:45 Anforderungen an die europäische Landwirtschaft – was hat sich geändert?
 Matthias Berninger
 Senior Vice President Public Affairs, Science & Sustainability, Bayer AG, Leverkusen

11:00 Was kostet uns (als EU) die Sicherheit unserer Lebensmittel- und Energieversorgung?
 Johannes Hahn (TBC)
 EU-Kommissar für Haushalt und Verwaltung, Brüssel

11:15 Landwirtschaft als Säule der Versorgungssicherheit von Lebensmitteln, Energie und  
 Rohstoffen
 Klaudia Tanner
 Bundesministerin für Landesverteidigung, Wien

11:35 Was es in Krisen-Zeiten braucht: Perspektiven für die österreichische Land- und  
 Forstwirtschaft  
 Norbert Totschnig
 Bundesminister für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien

In Kooperation mit: 

98



11:50 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Was können wir tun, um uns gegen Krisen zukünftig besser zu rüsten?  
 Matthias Berninger | Norbert Totschnig | Johannes Hahn (TBC) | Martin Frick | Michael Obersteiner

 BLOCK II:  KREISLAUFWIRTSCHAFT – INNOVATIONEN AUS DER PRAXIS UND  
 RAHMENBEDINGUNGEN 

13:50 Nachhaltige Kohlenstoffkreisläufe – auf dem Weg zu einer klimapositiven  
 Bioökonomie 
 Christian Holzleitner
 Leiter des Referats für Landnutzung und Kohlenstoffabbau, Generaldirektion Klimapolitik,  
 Europäische Kommission, Brüssel

14:05 Österreichische Strategie für Kreislaufwirtschaft  
 Christian Holzer
 Leiter der Sektion Umwelt und Kreislaufwirtschaft, Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt,  
 Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien 

14:20 Österreichische Land- und Forstwirtschaft als Fundament in Krisenzeiten   
 Josef Moosbrugger
 Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

UMSETZUNG DER KREISLAUFWIRTSCHAFT – EIN BLICK IN DIE PRAXIS   

14:35 Immergrüne Kreisläufe – ein Beispiel aus der Praxis  
 Franz Winkelhofer
 Betriebsleiter landwirtschaftlicher Betrieb Winkelhofer, Rodingersdorf

14:45 Recyclingmaterialien und nachwachsenden Rohstoffe im Automobilbau  
 Stefan Könsgen
 Forschungsprojektleiter im Bereich Circular Economy für Interior, BMW-Gruppe, München

14:55 Unter vollständiger Rohstoffnutzung Lebens- und Futtermittel, sowie Produkte für  
 die technische Industrie herstellen   
 Markus Mühleisen
 Vorstandsvorsitzender der AGRANA Beteiligungs-AG, Wien

15:05 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Wie kann die Umsetzung der Kreislaufwirtschaft in Österreich gelingen?    
 Christian Holzleitner | Christian Holzer | Josef Moosbrugger 

 Franz Winkelhofer | Stefan Könsgen | Markus Mühleisen

Im Agrar & Technik Shop vom Lagerhaus
Produkte online kaufen!

Jetzt landwirtschaftliche

onfarming.at

• breites Sortiment

• sichere Zahlung über das Lagerhauskonto

• einfache Bedienung, schnelle Abwicklung

Jetzt gleich auf onfarming.at registrieren und einkaufen!
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Tagungsleitung & Moderation: 
Timo Küntzle 
Journalist und Autor, Wien 

Tagungsgebühr
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 15,-

FACHTAG  
KOMMUNIKATION
Dienstag, 18. Jänner 2023
LIVE WEBINAR AUS DEM WINTERTAGUNGS-STUDIO

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

 ONLINE FACHTAG 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

O
N
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TAG
!

© shutterstock/Beni Kohler

In Kooperation mit: 

 BLOCK I: VON DER IDEE ZUM KONZEPT – WIE KANN KOMMUNIKATION IN DER  
 KREISLAUFWIRTSCHAFT GELINGEN? 

09:00 Begrüßung und Einleitung  

09:05 Deshalb ist die Kreislaufwirtschaft so wichtig  
 Kathrin Fuchs
 Circular Economy Switzerland, Basel

09:25 Nachhaltigkeits-Themen als Chance für die PR und Unternehmenskommunikation

 Boris Mayr
 Leiter DACH Marketing Cision GmbH, Frankfurt am Main

NACHHALTIGKEIT ERFOLGREICH KOMMUNIZIEREN – EIN BLICK IN DIE PRAXIS 

09:45 Wie bringe ich das Thema Kreislaufwirtschaft in die Öffentlichkeit?  
 Gabriela Maria Straka
 Mitglied des Management Board, Unternehmenssprecherin, Director Corporate Affairs &  
 ESG Sustainability, Brau Union Österreich AG, Wien

10:00 Nachhaltigkeit/Landwirtschaft und Social Media – wie passt das zusammen?  
 Johannes Burchhart
 Farmfluencer, Michelhausen

10:15 Fragerunde

 BLOCK II: WERTEKOMMUNIKATION ZWISCHEN ANSPRUCH UND WIRKLICHKEIT 

11:05 ESG: Von der Kür zur Pflicht  
 Marion Göstl-Höllerer 
 Kapp Hebein Partner GmbH, Wien

11:25 Greenwashing: Der grüne Deckmantel

 Ursula Bittner
 Wirtschaftsexpertin bei Greenpeace CEE Österreich, Wien
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WIR GEMEINSAM 
UNSERE ZUKUNFT.

JETZT AUF HALTUNG.AT

G E S T A L T E N

AMA_Haltung_Print_210x105abf.indd   1AMA_Haltung_Print_210x105abf.indd   1 10.11.22   15:2210.11.22   15:22

11:45 Wertekommunikation aus Überzeugung

 Urs Schneider
 Stv. Direktor Schweizer Bauernverband und Leiter Departement Kommunikation, Brugg

12:05 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Nachhaltigkeit erfolgreich kommunizieren und der „Greenwashing-Falle“ entkommen 
 – wie kann das gelingen?  

 Marion Göstl-Höllerer | Ursula Bittner | Urs Schneider
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FACHTAG 
WALDWIRTSCHAFT
Freitag, 20. Jänner 2023
CEBC MESSE GRAZ

Tagungsleitung & Moderation: 
Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin
Universität für Bodenkultur, Wien

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 40,-
mit LFBIS Nr.: € 20,-
Studierende/ 
Landjugend: € 15,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 55,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 15,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

15



 BLOCK I: ZUKUNFT DER WALDWIRTSCHAFT – WELCHE ROLLE SPIELT DIE  
 KREISLAUFWIRTSCHAFT? 

09:00 Eröffnung & Begrüßung 
 Felix Montecuccoli 
 Präsident der Land&Forst Betriebe Österreich, Wien

09:10 European perspective for the forestry sector 
 Virginijus Sinkevicius (TBC)
 Commissioner for Environment, Oceans and Fisheries, European Commission, Brüssel

09:25 Die Rolle der Leistungsfähigkeit der europäischen Wälder für eine resiliente EU

 Simone Schmiedtbauer
 Abgeordnete zum Europäischen Parlament, Brüssel

09:40 Kreislaufwirtschaftsstrategie – Bedeutung für die Waldwirtschaft 
 Georg Kanz
 Bundesministerium für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien

09:55 Bioökonomie und Kreislaufwirtschaft aus Sicht der Wald- und Holzpolitik  
 Lisa Lehner 
 Expertin für Bioökonomie und Waldpolitik, Geschäftsfeld Holzbasierte Wertschöpfungskette,  
 Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien 

10:10 Fragerunde

 BLOCK II: KREISLÄUFE IN DER WALDWIRTSCHAFT SCHLIESSEN 

11:00 Materialkreislauf – Ansprüche an den Rohstoff Holz  
 Thomas Timmel
 Geschäftsführer BioBase GmbH, St. Pölten

11:20 Kohlenstoffkreislauf – was Bioökonomie leisten kann

 Hubert Röder 
 Leiter des Fachgebiets für die Betriebswirtschaftslehre Nachwachsender Rohstoffe an der Hochschule 
  Weihenstephan-Triesdorf

11:40 Energiekreislauf – raus aus der Abhängigkeit 

 Andrea Edelmann 
 Leiterin Innovation, Nachhaltigkeit und Umweltschutz, EVN Konzern, Maria Enzersdorf

ˇ

12:00 Digitale Transformation in der Forsttechnik – ein Überblick

 Andreas Holzinger 
 Professor, Human-Centered AI Lab, Institut für Forsttechnik,  
 Universität für Bodenkultur Wien

12:20 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Österreichs Weg zu mehr Bioökonomie durch aktive Waldbewirtschaftung

 Simone Schmiedtbauer | Hubert Röder | Thomas Timmel   
 Andrea Edelmann | Felix Montecuccoli 

 Christoph Pfemeter  
 Präsident des Europäischen Biomasse-Verbandes (Bioenergy Europe) und Geschäftsführer des  
 Österreichischen Biomasse-Verbandes, Wien

 Christoph Walla  
 Leiter Wärmenetze, EQUANS Energie GmbH, Wien

In Kooperation mit: 

Werden Sie ein Teil unter
BIOECONOMY-AUSTRIA.AT

BIOECONOMY AUSTRIA ist das Tor zur österrei-
chischen Bioökonomie und ein wachsendes Netz-
werk aus regionalen Clustern und Plattformen, 
Unternehmen, Forschung, Politik und Gesellschaft.

Über 150 ORGANISATIONEN sind bereits Teil 
des wachsenden Netzwerks.
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FACHTAG 
BERG&WIRTSCHAFT
Montag, 23. Jänner 2023
HBLFA TIROL, ROTHOLZ Tagungsleitung  

& Moderation: 
Peter Raggl 
Mitglied des Bundesrates,  
Direktor des Tiroler Bauernbunds, 
Innsbruck 

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die  
Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,--

 BLOCK I: KREISLAUFWIRTSCHAFT IM ALPENRAUM 

10:00 Begrüßung 
 Ronald Zecha 
 Direktor der Höheren Bundeslehr- und Forschungsanstalt in Tirol für Landwirtschaft und Ernährung  
 sowie Lebensmittel- und Biotechnologie, Strass im Zillertal

10:10 Hand in Hand – Kreislaufwirtschaft im Bergland 
 Josef Geisler 
 Landeshauptmann-Stellvertreter von Tirol, Innsbruck

10:30 Ansätze zu unterschiedlichen Nutzungsinteressen im Alpenraum

 Johannes Fankhauser
 Sektionschef der Sektion Landwirtschaft und ländliche Entwicklung im Bundesministerium für Land- 
 und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien

10:50 Faktencheck Berglandwirtschaft, Tourismus und Freizeitnutzung  
 – was wir wissen und noch wissen sollten
 Theresa Mitterer-Leitner
 Senior Lecturer am MCI Management Center, Innsbruck  

 Markus Schermer
 Professor am Institut für Soziologie, Universität Innsbruck

11:10 Landwirtschaftliche Kreislaufwirtschaft in der Praxis:  
 innovative Ideen der Nährstoffnutzung  
 Lisa Doppelbauer
 Wissenschaftliche Mitarbeiterin, Bio Forschung Austria, Wien  

11:30 Podiums- und Publikumsdiskussion

12:30 Mittagspause

In Kooperation mit: 

1918



 BLOCK II:  PARALLELE WORKSHOPS ZUR FLÄCHENNUTZUNGS-KONKURRENZ 

THEMENFELD: ENERGIE & LANDWIRTSCHAFTLICHE NUTZUNG  

13:30 Flächenansprüche Ausbau Erzeugung erneuerbare Energien
 Anton Jakob
 Fachreferent für „Erneuerbare Energie Erzeugung“, Bundesministerium für  
 Klimaschutz, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie, Wien 

13:45 Ansprüche der Landwirtschaft an die Flächen im Berggebiet

 Josef Hechenberger 
 Abgeordneter zum Nationalrat, Präsident der Landwirtschaftskammer Tirol, 
 Innsbruck 

14:00 Best Practice-Beispiel: Photovoltaik, Milchviehbetrieb 

 Alexander Kuhn 
 Milchbauer, Deinschwang in der Oberpfalz

14:15 Diskussion

THEMENFELD: RAUMORDNUNG & LEBENSMITTELPRODUKTION

13:30 Ausweisung landwirtschaftlicher Vorrangflächen.  
 Instrument gegen den Nutzungsdruck?  
 Daria Sprenger 
 Fachbereichsleitung überörtliche Raumordnung, Abteilung Raumordnung  
 und Statistik, Amt der Tiroler Landesregierung, Innsbruck 

13:45 Ansprüche der Lebensmittelproduktion an die Flächen im Berggebiet

 Helga Brunschmid 
 Tiroler Landesbäuerin, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Tirol, Innsbruck  

14:00 Best-Practice: Innovative Baulösungen für Berg-Milchviehbetriebe 

 Anna Herzog 
 Referentin für Biolandwirtschaft und Projektmanagement  
 Landwirtschaftskammer Österreich, Wien

14:15 Diskussion

 WORKSHOP 1,  
Moderation:  

Hans Mayrhofer  
(Ökosoziales Forum)

 WORKSHOP 2 
Moderation:  
Ferdinand Grüner  
(Kammerdirektor LK Tirol)
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 THEMENFELD: FREIZEITWIRTSCHAFT & LANDWIRTSCHAFTLICHE NUTZUNG 

13:30 Der Berg – Ort von Interesse und Interessen, Band zwischen  
 Vergangenheit und Zukunft
 SchülerInnen der Tourismusschulen VILLA BLANKA Innsbruck

13:45 Vielfalt in der Landwirtschaft durch Kreislaufwirtschaft

 Hermann Gahr
 Abgeordneter zum Nationalrat, Geschäftsführer des Maschinenring Tirol, 
  Innsbruck

14:00 Besucherlenkung – Konfliktvermeidung zwischen Landwirtschaft,  
 Forst, Naturschutz und Tourismus  

 Klaus Pietersteiner
 Bergwelt Tirol – Miteinander erleben, Amt der Tiroler Landesregierung,  
 Abteilung Waldschutz, Innsbruck

14:15 Flächenansprüche von Tourismus  und Freizeitwirtschaft 

 Martha Schultz
 Vizepräsidentin der Wirtschaftskammer Österreich,  
 Bundesvorsitzende von Frau in der Wirtschaft in der WKÖ, Wien

14:30 Diskussion

 WORKSHOP 3 
Moderation:  
Michaela Hickersberger 
(Ökosoziales Forum) 

 INFORMATIONEN ZU DEN WORKSHOPS 

Die drei verschiedenen Workshops finden parallel statt und können frei ge-
wählt werden. Workshop 1 zum Themenfeld Energie & Landwirtschaftliche 
Nutzung wird zusätzlich online übertragen. Sollten Sie an der Wintertagung 
2023 nur online teilnehmen, so ist also nur die Teilnahme an Workshop 1 mög-
lich. Workshop 1 wird zudem auch aufgezeichnet und ist im Anschluss in der 
Mediathek abrufbar.

 PLENUM: NUTZUNGSSYNERGIEN ZWISCHEN DEN ANSPRUCHSGRUPPEN  
 AM BERG 

15:20 Berichterstattung aus den Workshopgruppen

15:35 Fragen und Kommentierung & Abschluss
 Peter Raggl
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FACHTAG  
LANDTECHNIK
Montag, 23. Jänner 2023
HBLFA FRANCISCO JOSEPHINUM, WIESELBURG

Tagungsleitung & Moderation: 
Anni Pichler 
Redaktionsleiterin Bauernzeitung Oberösterreich, 
Linz 

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-
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In Kooperation mit: 

 BLOCK I: RAHMENBEDINGUNGEN FÜR DIE ZUKÜNFTIGE LANDWIRTSCHAFT 

09:15 Begrüßung 
 Heinrich Prankl  
 Leiter für Forschung & Innovation; Direktor-Stv. und Geschäftsführer Josephinum Research,  
 HBLFA Francisco Josephinum, Wieselburg

09:20 Gesellschaftliche Anforderungen, GAP-Reform, Digitalisierungsstrategie und Co.  
 – das sind die Rahmenbedingungen für die Landwirtschaft der Zukunft
 Ferdinand Lembacher  
 Generalsekretär der Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

09:40 Auswirkungen von absehbaren Megatrends auf die Landwirtschaft

 Franz Sinabell
 Referent, Österreichisches Institut für Wirtschaftsforschung, Wien

10:00 Digitale Transformation der Landwirtschaft – ein Überblick 

 Andreas Gronauer
 Leiter Institut für Landtechnik, Universität für Bodenkultur Wien

10:20 Wie können die GAP-Ziele erreicht werden? – Strategien in Deutschland   
 Hubertus Paetow 
 Präsident der Deutschen Landwirtschafts-Gesellschaft (DLG), Frankfurt am Main  

10:40 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Worin liegen die Herausforderungen für die Landbewirtschaftung der Zukunft?  
 Und was können nachhaltige Technologien beitragen?

 Ferdinand Lembacher | Franz Sinabell | Andreas Gronauer | Hubertus Paetow
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 BLOCK II:  TECHNISCHE LÖSUNGEN FÜR EINE RESSOURCENSCHONENDE UND  
 NACHHALTIGE LANDBEWIRTSCHAFTUNG  

11:40 Mechanische Beikrautregulierung und Mulchsaat  
 – innovative Techniken zur Erosionsminderung  
 Christian Rechberger 
 Landwirtschaftliche Verfahrenstechnik - Messtechnik, HBLFA Francisco Josephinum BLT, Wieselburg 

12:00 Precision Farming in die Praxis führen  
 Rüdiger Klamroth 
 Geschäftsführer der LDL - Landwirtschaftliche Dienstleistungen & Logistik Klamroth, Blankenburg,  
 Deutschland 

12:20 Ortsspezifische Düngung zur Reduktion der Stickstoff-Überschüsse in der Praxis  
 Thomas Anken  
 Forschungsgruppenleiter Digitale Produktion bei Agroscope, Ettenhausen, Schweiz

12:40 So viel wie nötig, so wenig wie möglich – integrierter Pflanzenschutz   
 Roman Braun  
 Leiter Agrar-/Mitgliederbetreuung, Maschinenring Oberösterreich, Linz

 BLOCK III: RESILIENZ IN DER LANDWIRTSCHAFT – BEISPIELE AUS DER PRAXIS  

14:00 Traktor ohne Diesel? – Möglichkeiten und Potenziale  
 Ewald Luger 
 Abteilungsleiter Prüfung, HBLFA Francisco Josephinum BLT, Wieselburg 

14:20 Pflanzenschutzmittel reduzieren mit Hilfe von Drohnen-Anwendungen   
 Michael Treiblmeier  
 Geschäftsführer Blickwinkel digital service – Ingenieurbüro für digitale Landwirtschaft,  
 Kirchdorf am Inn 

14:40 Precisionfarming am Bio-Betrieb – Lösungen aus der Praxis   
 Theres Fuhrmann   
 Landwirtin auf einem Bio-Betrieb

15:00 Digitalisierung: Probleme in der Praxis und Lösungen   
 Markus Schwaiger  
 Agrar-/Mitgliederbetreuung, Maschinenring Oberösterreich, Linz

FACHTAG  
ACKERBAU
Dienstag, 24. Jänner 2023
UNIVERSITÄTS- UND FORSCHUNGSZENTRUM TULLN
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Tagungsleitung & Moderation: 
Hans Mayrhofer 
Generalsekretär Ökosoziales 
Forum Österreich & Europa, Wien 

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-
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 BLOCK I: NEUE POLITISCHE RAHMENBEDINGUNGEN, ENERGIE-KRISE UND CO.  
 – IST DIE VERSORGUNG GESICHERT? 

09:30 Begrüßung
 Eva Schulev-Steindl 
 Rektorin der Universität für Bodenkultur Wien 

09:35 GAP-Reform und Kreislaufwirtschaft – wie passt das zusammen?  
 Johannes Schmuckenschlager 
 Präsident der Landwirtschaftskammer Niederösterreich, St. Pölten 

09:55 Farm-to-Fork-Ziele und Pflanzenschutz – Stand der Dinge und Erwartungen &  
 Pflanzenschutz am Scheideweg – wo endet Europas Reise?
 Alexander Bernhuber  
 Abgeordneter zum Europäischen Parlament, Brüssel 

10:15 Vom Energieverbrauch bis zur Energieproduktion – was kann die Landwirtschaft  
 leisten?
 Johann Meierhöfer  
 Referatsleiter Ackerbau & Erneuerbare Energien/Nachwachsende Rohstoffe  
 Deutscher Bauernverband e. V., Berlin

10:35 Sichere Energie entlang der Wertschöpfungskette – neue Potenziale durch  
 Kreislaufwirtschaft? 
 Norbert Harringer  
 Vorstandsmitglied und Chief Technical Officer der AGRANA Beteiligungs-AG, Wien

10:55 Podiums- und Publikumsdiskussion: Versorgungssicherheit trotz Energie-Krise und Co.  
 – Was kann die Branche leisten? Was nicht?   
 Johannes Schmuckenschlager | Alexander Bernhuber |  Norbert Harringer  

 BLOCK II: BETRIEBSMITTEL SPAREN DURCH KREISLAUFWIRTSCHAFT  

11:55 Versorgungssicherheit der Landwirtschaft  
 Christoph Metzker 
 Vorstandsdirektor der Raiffeisen Ware Austria AG (RWA), Korneuburg 

In Kooperation mit: 

12:10 Ressourceneffizienz am Beispiel der Nährstoffversorgung   
 Jakob Santner  
 Professur für Pflanzenernährung im Institut für Pflanzenernährung, Justus-Liebig-Universität   
 Giessen

12:25 Pflanzliche und tierische Produktion koppeln und Kreisläufe schließen    
 Friedhelm Taube   
 Direktor des Instituts für Pflanzenbau und Pflanzenzüchtung, Lehrstuhl für Grünland und Futterbau, 
 Christian-Albrechts-Universität Kiel

12:40 Innovation und Digitalisierung für eine zukunftsfähige Landbewirtschaftung     
 Robert Zinner   
 Innovation Farm Mold 

12:55 Fragerunde    

 BLOCK III: KREISLAUFWIRTSCHAFT AUF DIE HÖFE BRINGEN – LÖSUNGEN UND  
 RAHMENBEDINGUNGEN FÜR DIE PRAXIS  

14:15 Der energieautarke Bauernhof: Vision oder Fiktion?     
 Thomas Loibnegger   
 Referent für Energie, Klima und Bioressourcen der LK Steiermark, Graz

14:30 Verbesserung der Nährstoffeffizienz durch Cultan-Düngung     
 Lorenz Mayr   
 Obmann des Vereins „Boden.Leben“, Vizepräsident der Landwirtschaftskammer Niederösterreich

14:45 Humusbilanzierung – ein Werkzeug für den landwirtschaftlichen Betrieb     
 Eva Erhart   
 Institutsleitung Bio Forschung Austria, Wien

15:00 Fragerunde
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FACHTAG  
GEFLÜGELHALTUNG
Dienstag, 24. Jänner 2023
KULTURSAAL HATZENDORF
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Tagungsleitung & Moderation: 
Bernadette Laister 
Referentin für strategische Kommunika-
tion, Landwirtschaftskammer Niederös-
terreich, St. Pölten

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags- 
Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

 BLOCK I: RESSOURCENEFFIZIENZ, ENERGIEKRISE UND VERSORGUNGSSICHERHEIT    
 – WIE KANN DIE BRANCHE DAS SCHAFFEN? 

09:30 Begrüßung 
 Rupert Spörk  
 Direktor der LFS Hatzendorf

09:35 Tue Gutes und sprich darüber 
 Markus Lukas   
 Obmann der Geflügelwirtschaft Österreich, Wien

09:55 Was leistet die Geflügelbranche für die Versorgungssicherheit in Österreich?
 Georg Strasser
 Abgeordneter zum österreichischen Nationalrat, Präsident des Österreichischen Bauernbundes, Wien

10:15 Auswirkungen der Energiekrise für die Geflügelbranche 
 Hannes Titz
 Geschäftsführer bei Titz Geflügelschlachthof, Feldbach

10:35 Vom Schnabel bis zur Schwanzspitze – Geflügelverwertung in neuer und traditioneller  
 Küche   
 Ferdinand Bauernhofer
 Koch und Geschäftsführer, Lö[ke]-Hof, Riegersburg  

10:55 Podiums- und Publikumsdiskussion: Herausfordernde Zeiten für die Geflügelbranche  
 – welche Lösungsansätze bietet die Kreislaufwirtschaft?   

 Irene Neumann-Hartberger 
 Bundesbäuerin und Vorsitzende der ARGE Österreichische Bäuerinnen, St. Pölten 
 Markus Lukas | Georg Strasser | Hannes Titz | Ferdinand Bauernhofer

 BLOCK II: TRENDS UND INNOVATIONEN FÜR EINE NACHHALTIGE UND  
 TIERWOHLGERECHTE GEFLÜGELHALTUNG 

11:50 Tierschutz-Gesetz und TGD – Was ist neu? Was bleibt? 
 Florian Fellinger   
 prov. Leitung Verbrauchergesundheit und Veterinärwesen, Bundesministerium für Soziales,  
 Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Wien

12:05 10 Jahre österreichische Eierdatenbank – Überblick und Entwicklung
 Gerda Wiesböck   
 Leiterin Verein Österreichische Eierdatenbank, Wien
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In Kooperation mit: 

12:15 Ausstieg aus dem Kükentöten – Österreich als Vorreiter in Europa
 Stefan Weber   
 Geschäftsführer Österreichische Qualitätsgeflügelvereinigung (QGV), Tulln

12:25 Innovation mobile Geflügelschlachtung
 Matthias Mayr   
 Leiter der Gesellschaft für Beratung zur mobilen Schlachtung mbH, Kematen in Tirol
 Martina Ortner   
 Abteilung Direktvermarktung, Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

12:45 Doppelnutzung von Hühnerweiden  
 – Ökostromerzeugung und Lebensmittelproduktion verbinden
 Anton Koller   
 Abteilung Tiere, Landwirtschaftskammer Steiermark, Graz

12:55 Fragerunde

 BLOCK III: SPANNUNGSFELD TIERGESUNDHEIT UND KREISLAUFWIRTSCHAFT  

14:15 Perspektive Wissenschaft 
 Claire Firth  
 Abteilung für öffentliches Veterinärwesen und Epidemiologie, Veterinärmedizinische Universität Wien

14:30 Perspektive Futtermittel
 Reinhard Puntigam  
 Institut für Tierernährung und Futterwirtschaft Bayerische Landesanstalt für Landwirtschaft (LfL),  
 Freising 

14:50 Perspektive Tierwohl 
 Christiane Keppler   
 Gallicon Geflügelberatung und Senior Fellow am Fibl Deutschland

15:05 Perspektive Zucht
 Henri Bel (TBC) 
 Commercial Technical Manager, Hubbard Nederland

15:20 Podiums- und Publikumsdiskussion:  Ohne Tiergesundheit keine nachhaltige und  
 effiziente Nutztierhaltung – was sind die Schlüsselfaktoren für eine erfolgreiche  
 Umsetzung der Kreislaufwirtschaft?
 Claire Firth | Reinhard Puntigam | Christiane Keppler | Henri Bel (TBC)  

FACHTAG GEMÜSE-,  
OBST- UND GARTENBAU
Mittwoch, 25. Jänner 2023
HBLFA SCHÖNBRUNN, WIEN

Tagungsleitung  
& Moderation: 
Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbeiterin
Universität für Bodenkultur, Wien

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

© adobestock/alicja neumiler

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-
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 BLOCK I: WIE ENTWICKELT SICH DIE BRANCHE? 

09:30 Begrüßung 
 Katrin Völk (TBC)
 Direktorin der HBLFA Schönbrunn, Leiterin der Österreichischen Bundesgärten, Wien

09:35 Wie entwickeln sich die Betriebe im Gemüse-, Obst- und Gartenbau?  
 – statistische Parameter & ableitbare Tendenzen  
 Lukas Gach   
 Direktion Raumwirtschaft, Bundesanstalt Statistik Austria, Wien

09:50 Auswirkungen der globalen Entwicklung auf die Betriebe in Österreich 

 Franz Sinabell
 Forschungsbereichskoordinator für Umwelt, Landwirtschaft und Energie, Österreichisches Institut  
 für Wirtschaftsforschung, Wien 

10:05 Ist billig das neue Bio? – Veränderungen im Konsum- und Kaufverhalten durch die  
 Krise 

 Tanja Dietrich-Hübner (TBC)
 Vorstandsvorsitzende Blühendes Österreich und Leitung Nachhaltigkeit REWE International AG,  
 Wiener Neudorf

10:20 Diskussion: Wohin entwickelt sich der Gemüse-, Obst- und Gartenbau?  

 Josef Peck
 Vorstand der LGV Sonnengemüse, Wien

 Christian Zeiler 
 Zeiler Gemüsevertrieb GmbH, Münchendorf

 Georg Strasser 
 Abgeordneter zum österreichischen Nationalrat, Präsident des Österreichischen Bauernbundes, Wien

 Lukas Gach | Franz Sinabell | Tanja Dietrich-Hübner (TBC)

 BLOCK II:  TRENDS & INNOVATIONEN 

11:20 Wertvolles wertvoll erhalten
 Cornelia Diesenreiter   
 Gründerin und Geschäftsführerin, Unverschwendet GmbH, Wien

LBG ÖSTERREICH
ist mit mehr als 500 Expert:innen an 32 Standorten in acht Bundesländern ein österreich-
weit führendes Beratungsunternehmen im Bereich Steuern, Finanz- und Rechnungswesen, 
Personalverrechnung, Betriebswirtschaft und digitale kaufmännische Organisation.
Familienunternehmen, Selbständige, KMU, Personen- und Kapitalgesellschaften, Vereine, 
Verbände, mittelständische Unternehmensgruppen und international tätige Unternehmen 
vielfältigster Branchen, Rechtsformen, Unternehmensgrößen zählen zu unseren Kunden. 

LBG Österreich
Steuerberatung  Wirtschaftsprüfung  Consulting

Weil‘s um Ihr Unternehmen geht.

500 Expert:innen I 32 Standorte I österreichweit.

DIGITALE KAUFMÄNNISCHE ORGANISATION 
BUSINESS-SOFTWARE | AGRAR-SOFTWARE
 ■ Beratung, Organisation und Optimierung des „Digital Workflow“ im Unternehmen 
 ■ Digitale Belegorganisation, digitaler Zahlungsverkehr, Fakturierung, Mahnwesen, uvm.
 ■ Betriebswirtschaftliche und steuerliche Auswertungen/Analysen
 ■ LBG Business, LBG Registrierkasse, LBG Agrar, LBG Kellerbuch, LBG Bodenwächter

LBG Direktvermarktung und Handel, BMD Business-Software
Kontakt: software@lbg.at oder consulting@lbg.at

WIR SIND AN IHRER SEITE 
 ■ Steuern, Jahresabschluss
 ■ Personalverrechnung, Arbeitgeberberatung
 ■ Buchhaltung, Controlling
 ■ Planung, Kalkulation
 ■ Bewertung, Prüfung
 ■ Kauf, Verkauf, Umgründung
 ■ Gründung, Nachfolge

Erstkontakt: 
welcome@lbg.at
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In Kooperation mit: 

11:35 Spot Spraying und Robotik – Erfahrungen mit neuen Technologien
 Georg Sladek   
 Geschäftsführer des Agro Innovation Lab, Leiter der Abteilung Farming Innovations, RWA, Korneuburg

11:50 Market Gardening – Möglichkeiten, Bedingungen, Grenzen
 Urs Mauk   
 Berater für Market Gardening und regenerativen Gemüsebau, Bretzfeld Deutschland

12:05 Fragerunde

 BLOCK III:  ENERGIE 

13:30 Was bedeutet das Erneuerbare-Wärme-Gesetz für den Gemüse-, Obst- und  
 Gartenbau?
 Jürgen Schneider   
 Leiter der Sektion „Klima und Energie“, Bundesministerium für Klimaschutz, Energie, Mobilität,  
 Innovation und Technologie, Wien

13:45 Fossilfreier Gemüse-, Obst- und Gartenbau – Förderungen für den Umstieg
 Klaus Zambra   
 Leiter der Stabstelle Förderungen Gartenbau, Gemüsebau, Landwirtschaftskammer Wien

14:00 Praxisbeispiel Agri-Photovoltaik über Obstkulturen – erste Erkenntnisse aus der  
 Versuchsreihe
 Leonhard Steinbauer   
 Leiter Versuchsstation Obst- und Weinbau Haidegg

14:15 Praxisbeispiel Tiefenbohrung: Ganzjahresproduktion in der Frutura  
 Thermal-Gemüsewelt
 Katrin Hohensinner-Häupl    
 Geschäftsführerin, Frutura Obst & Gemüse Kompetenzzentrum GmbH, Bad Blumau

14:30 Fragerunde

Mittwoch, 25. Jänner 2023
HLBLA ST. FLORIAN

FACHTAG 
SCHWEINEHALTUNG

Tagungsleitung  
& Moderation: 
Max Hörmann (TBC)  
Landwirtschaftskammer Österreich, 
Wien

Tagungsgebühr 
inkl. Zugriff auf die Fachtags-Me-
diathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 
Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

© unsplash/kenneth schipper
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TGD
www.tgd.at

Österreichischer Tiergesun
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 BLOCK I: TIERSCHUTZ-REFORM IN ÖSTERREICH  
 –  WAS KOMMT AUF DIE SCHWEINEBRANCHE ZU? 

09:30 Begrüßung 
 Hubert Fachberger 
 Direktor der HLBLA St. Florian

09:35 Das neue Tierschutzgesetz – was bedeutet dies für unsere Versorgung mit  
 österreichischem Schweinefleisch?  
 Florian Fellinger   
 prov. Leitung Verbrauchergesundheit und Veterinärwesen, Bundesministerium für Soziales,  
 Gesundheit, Pflege und Konsumentenschutz, Wien

AUSWIRKUNGEN DER TIERSCHUTZ-REFORM AUF… 

09:55 …die Landwirtschaft   
 Johann Stinglmayr
 Geschäftsführer der Ferkelringe im Verband landwirtschaftlicher Veredelungsproduzenten – VLV, Wels

10:10 …den Fleischmarkt  
 Norbert Marcher
 Geschäftsführer der Marcher Fleischwerke, Villach

10:25 …die KonsumentInnen  
 Christina Mutenthaler
 Leiterin AMA Marketing GmbH, Wien (ab 2023)

10:40 Ställe der Zukunft – Innovationen für den Umbau bestehender Aufzucht- und  
 Mastställe   
 Michael Klaffenböck
 Geschäftsführer des Verbandes Österreichischer Schweinebauern (VÖS), Wien

10:55 Podiums- und Publikumsdiskussion: Schweinehaltung in den nächsten 20 Jahren  
 – was bringt die Zukunft für die österreichische Schweinebranche?  

 Florian Fellinger | Johann Stinglmayr | Norbert Marcher   
 Christina Mutenthaler | Michael Klaffenböck

In Kooperation mit: 

 BLOCK II: NÄHRSTOFFKREISLÄUFE IN DER SCHWEINEHALTUNG SCHLIESSEN UND  
 NEBENPRODUKTE NUTZEN 

11:55 Schweinefütterung nachhaltig gedacht!? 
 Karl Schedle 
 Institut für Tierernährung, Tierische Lebensmittel und Ernährungsphysiologie,  
 Universität für Bodenkultur Wien

12:10 Nebenprodukte in der Schweinefütterung – was ist zu beachten?
 Hannes Priller 
 Berater Schweinefütterung, Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Linz

12:25 Perspektiven für tierische Proteine in der Schweinefütterung
 Walter Emathinger   
 Leitung Produktentwicklung bei Fixkraft Futtermittel, Enns

12:40 Kreisläufe schließen: Füttern wir unsere Schweine bald mit Insekten?
 Simon Weinberger 
 Geschäftsführer Ecofly GmbH, Antiesenhofen

12:55 Fragerunde

 BLOCK III: GESUNDHEIT FÜR TIER UND MENSCH 

14:15 Neue Möglichkeiten durch Branchen-Tiergesundheitsdienste und zentrale Datenbank
 Gottfried Schoder 
 Geschäftsführer Oberösterreichischer Tiergesundheitsdienst (TGD), Linz

14:35 Zinkverbot: Was jetzt gegen Coli-Erkrankungen und Co. hilft
 Rene Renzhammer 
 Mitarbeiter der Universitätsklinik für Schweine, Veterinärmedizinische Universität Wien

14:55 Burnout auf dem Bauernhof – was kann getan werden?
 Susanne Fischer   
 Lebens- und Sozialberaterin, Bergham

15:15 Fragerunde
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Donnerstag, 26. Jänner 2023
HBLFA RAUMBERG-GUMPENSTEIN

FACHTAG GRÜNLAND- 
& VIEHWIRTSCHAFT
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Tagungsleitung & Moderation: 
Johann Gasteiner  
Direktor der HBLFA Raum-
berg-Gumpenstein 

Verena Scherfranz
Wissenschaftliche Projektmitarbe-
iterin Universität für Bodenkultur, 
Wien

Tagungsgebühr inkl. Zugriff  
auf die Fachtags- Mediathek:
Online
Normalpreis: € 60,-
mit LFBIS Nr.: € 30,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-

Vor Ort:
Normalpreis: € 80,-
mit LFBIS Nr.: € 40,-
Studierende/ 
Landjugend: € 20,-
+ Tagesverpflegung 
(verpflichtend): € 25,-

Anmeldung vorab  
erforderlich unter:
wintertagung.at

 KOMBITICKETS 

Alle Fachtage online  
als Komplettpaket!
Normalpreis: € 150,-
mit LFBIS Nr.: € 75,-
Studierende/ 
Landjugend: € 50,-

In Kooperation mit: 

 BLOCK I: MILCH- UND FLEISCHMÄRKTE IM SPANNUNGSFELD VON KRISEN, GREEN  
 DEAL UND TIERWOHL 

09:30 Begrüßung & Einleitung
 Johann Gasteiner & Verena Scherfranz 

09:35 Perspektiven des „European Green Deal“ in Zeiten der Krise 
 Johannes Fankhauser 
 Leitung Sektion II – Landwirtschaft und ländliche Entwicklung, Bundesministerium  für Land- und  
 Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, Wien   

09:50 Green Deal, Farm to Fork und Co. – was kann die Grünland- und Viehwirtschaft  
 erwarten?
 Josef Moosbrugger  
 Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich, Wien 

10:05 Resiliente & nachhaltige Milch- und Fleischproduktion  
 – wie kann die Branche das schaffen? 
 Stefan Lindner  
 Obmann der Berglandmilch, Wels

10:20 Tierhaltungskennzeichnung – Wie soll die Umsetzung aussehen? Und was bringt’s? 
 Christina Mutenthaler  
 Leiterin AMA Marketing GmbH, Wien (ab 2023)

10:35 Podiums- und Publikumsdiskussion:  
 Zwischen Krisen in Europa, Green Deal und mehr Tierwohl  
 – wie ticken die VerbraucherInnen, wie tickt der Handel und was können die  
 LandwirtInnen tun?  
 Marcel Haraszti (TBC) 
 Vorstand der REWE International AG, Wiener Neudorf
 Claudia Entleitner 
 Landesbäuerin Salzburg  
 Josef Moosbrugger | Stefan Lindner | Christina Mutenthaler   

3938



 BLOCK II:  KREISLAUFWIRTSCHAFT – POTENZIALE UND HERAUSFORDERUNGEN  
 FÜR DIE GRÜNLAND- UND VIEHWIRTSCHAFT 

11:45 Auf dem Weg zu einer nachhaltigeren Kreislaufwirtschaft – Was muss sich ändern?  
 Was sind die Potenziale?   
 Hans Mayrhofer 
 Generalsekretär des Ökosozialen Forums Österreich & Europa, Wien 

12:00 Zahlt sich eine kreislauforientierte Wirtschaft aus?   
 Jochen Kantelhardt  
 Leiter des Instituts für Agrar- und Forstökonomie, Universität für Bodenkultur Wien

12:15 Welche Rinderzucht verlangt die Kreislaufwirtschaft?   
 Birgit Fürst-Waltl  
 Senior Lecturer am Institut für Nutztierwissenschaften, Universität für Bodenkultur Wien

12:30 Veterinärmedizin und Kreislaufwirtschaft – Potenziale nutzen und Risiken vermeiden     
 Petra Winter  
 Rektorin der Veterinärmedizinischen Universität Wien

12:45 Fragerunde   

 BLOCK III: KREISLÄUFE SCHLIESSEN – WIE KANN DAS IN DER PRAXIS GELINGEN? 

14:05 Nährstoffkreisläufe in der Viehwirtschaft – ein Überblick   
 Hubert Spiekers 
 Leiter des Instituts für Tierernährung und Futterwirtschaft, LfL, München

14:20 Protein vom Grünland – Potenziale nutzen   
 Andreas Klingler 
 HBLFA Raumberg-Gumpenstein, Irdning-Donnersbachtal

14:35 Nährstoffverluste minimieren und gesetzliche Vorgaben respektieren 
 – wie kann das gelingen?   
 Franz X. Hölzl   
 Referent Boden.Wasser.Schutz, Landwirtschaftskammer Oberösterreich, Linz

14:50 Mehr Effizienz und Nachhaltigkeit durch Gülleaufbereitung   

 Johannes Hintringer   
 Projektleiter Grünland, Maschinenring Oberösterreich, Linz

15:05 Fragerunde   

sachekuhle
 LUST AUF EINE KUHLE SACHE? 

 25. - 26. Jänner 2023 
Mehr Infos zum 
Programm & Anmeldung 
unter  wintertagung .at 
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www.h.lugitsch.at

WINTERTAGUNG 2023
DIE SPONSOREN
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ÖKOSOZIALES FORUM ÖSTERREICH & EUROPA
Herrengasse 13, 1010 Wien
Telefon +43 1 253 63 50
info@oekosozial.at
oekosozial.at
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